
Basıs-Informationen sınd auch 1im kırchener Verlag, Neukirchen-Vluyn
Öökumenischen Zeıitalter nach Ww1e VOT 1984 Seiten. Kart 3,60
nötig, und dies nıcht 1U an der asıs Wer sich eın weıteres Zusammen-
In diesem erfrischenden Buch ird wachsen Von Christen und Kırchen VOI
anhand des katholischen und evangeli-
schen Kırchenraumes und seiıner Jeweıli- allem VO  — Einsiıchten und ufgaben

verspricht, die VOI uns lıegen, sollte hıer
SCH Einrichtungen Onkretie und allge- zugreifen!meıinverständliche Konfessionskunde in Nachdem WIT reichlıch unvorbereıtet
erstaunliıchem Umfang betrieben. auf dıe Grenzen Von MassenproduktionSo kommen z.B beı der Führung und -konsum gestoßen sınd, erhofftUrc. dıe katholische Kırche TIhemen
wWwI1e Ort des Priesters und der Gläubi-

INnan sıch für dieses Manıiıfest eine äahn-
lıche Wiırkung, WI1e s1e Beginn des

gCn, die sıeben Sakramente, uße als Industriezeitalters das ommunistıische
Versöhnung mıiıt der Kirche, Heılıgen- Manıifest (B TE1NC ın gegenläufigerverehrung, Bischofskirche und auch das Rıchtung.Amt des Papstes ZU1 Sprache. Vo
In der evangelıschen Kırche werden

z.B dıe Predigt als Grund der Ge-
meınde, die evangelıschen Kirchenlei- Frieden als Bekenntnisfrage. Zur Aus-

einandersetzung die ung destungen, Dıakonıie, 1ss1ıon als Lebens- Moderamens des Reformierten Bundesäußerung der Kırche, der protestanti-
sche Lebensstil und auch der polıtische ‚„„Das Bekenntnis Jesus Christus
Gottesdienst erklärt. und dıe Friedensverantwortung der

Kırche‘‘. Hrsg Von olf Wiıschnath.Beıide Führungen schließen mıt Ööku-
menischen Ausblicken, wodurch der Gütersloher Verlagshaus erd Mohn,

Gütersloh 1984 554 Seıten KartStatus qUuUO, der sich gerade in der
Raumkategorıe festschreibt, 58,—
Von innen her aufgebrochen wird. Dıie Friedensdiskussion hat sıch
Die persönliche Begegnung der Chriı- IrCAlLichen Bereich weitgehend auf dıe

sten ist nach WwI1e VOI die effizıenteste Erklärung des Moderamens des Refor-
aller ökumenischen Methoden egeg- mierten Bundes VO Juni 982 ‚„Das
NUNSCH kommen ehesten durch Bekenntnis Jesus Christus und dıe
gegenseıtige Besuche zustande, bel Frıedensverantwortung der Kırche*‘ kon-
denen einer den anderen ıIn seiner zentriert, der die ellung den Mas-
Umgebung kennenlern Dieses uch senvernichtungsmitteln ZUI Bekenntnis-
kann dazu beıtragen, daß aus dem frage (status confess1ion1s) rhoben ırd.
zunächst Fremden C1IMN vertrauter Dıiıe Fülle der dadurch ausgelösten eak-
Bekannter Iird. Bleibt hoffen, daß tionen und Verlautbarungen ist der
eine wünschenswerte weıte Verbreitung Anlaß dieser umfangreichen Mate-
nıcht UrCc den en Preis behindert rialsammlung SCWESCH den ext der
ird. umstrittenen Erklärung selbst SUC| MNan

Laurentius Kleıin leider vergebens), weiteren Ge-
spräch dıe Übersicht bewahren helfen
und ıne sachgerechte Orilentierung

Günter Itner u.a., Manıifest ZUT Ver- ermöglıchen, denn: „„Mit der enden
söhnung miıt der atur Die Pflicht Uneimmigkeıt unserer Kiırche In der ohl
der Kirchen in der Umweltkrise. Neu- wichtigsten ethıschen rage der egen-
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darf sıch nıemand iınden Die scher und rabbinıscher Theologie erläu-
Kırche ist in dieser Sache nach ihrer tert ‚b jJüdische Theologie ist nıcht dıe
alleiın tragfähıgen Einheıit Glauben biıblısche, sondern deren spätere Deu-
und Gehorsam gefra; (Vorwort) tung Das Spätere tellte INan siıch
Die Zusammenstellung des Materı1als VOI, 6S bereıts 1im Früheren, in

ist Von reformierter Seıte rfolgt der der Schrift, enthalten War  cc (S 1) Es
Herausgeber ist Pfarrer der reformier- olg eine Auflistung und Charakterisıe-
ten Gemeinde In Soest und selbst Mit- rung des rabbiniıschen Schrifttums. Aus
glıe| des Moderamens des Reformierten der „Notwendigkeıt der Theologıie*‘*
Bundes), bezijeht aber ebenso auch viele ergeben siıch zugleıich auch die Gruppie-
andere oten AaUus dem aum der EKD, Tungen und ‚„„‚Gruppenkonflıkte‘‘, dıe ın
des DDR-Kirchenbundes und der ÖOku- orm einer kurzgefaßten Konfessions-
iNneNe eın (soweıt siıch Ww1e in dem kunde vorgestellt werden. Nıcht ohne
anzch and Aufsätze und kırch- Schmunzeln muß der Rezensent emerT-
lıche Äußerungen an Dadurch ken, daß einer Tau vorbehalten WAaTrT,
ıiırd ıne wichtige Voraussetzung für dıie theologisch oft zerstrıttene Jüdi-
die intensive Weıterführung des noch sche Männerwelt sachlich und ohne jede
längst nıcht abgeschlossenen Streitge- Polemik schildern. Miıt gesundem

Selbstbewußtsein und besten Belegen,sprächs über die Friedensfrage und den
theologischen Ort des Status confess1i0- fern Von jedem albernen Femin1ismus,
nN1ıs geschaffen. aIiur aber gewichtiger, weilist dıie

Verfasserıin immer wılıeder auf dıeanirıe': rüger
bedeutende Rolle der Tau 1im Juden-
U:  3 hın
In der Lehre über Gott kommen dıe

verschiedenen theologischen Schulen
DIE JUDI WURZEL Wort, wobe!l dıe einzelnen Unterthemen

bis In die Neuzeıt durchgeführt werden.Pnına Nave Levinson, Einführung ın die Für den christliıchen eser wärerabbinıische Theologie. Wissenschaft- mehr Ausführlichkeit In den verschiede-lıche Buchgesellschaft, Darmstadt
18(530| Deutungen des Sch’ma hılfreich

982 157 Seıiten. Kart 42,— SCWESCH S 3211)
Der Buchtitel zeichnet sıch durch BeIl der Lehre über den enschen

Bescheidenheit aus, ırd mehr gebo- ırd VOT allem auf dıe Ganzheit des
ten als L11UT eine Einführung. Nach Menschen als Mann un! Frau, als eıb
einem allgemeıinen Überblick folgen und Seele abgehoben. Der verstan-
dre1i Kapıtel ‚„Die Lehre VoNn Got . dene Mensch soll sich selber
99  1c Lehre VO' Menschen‘“‘ und ‚„Die finden und nıcht (wie ın mancher orm
Lehre Von der Welt‘‘ aten der Jüdı- fernöstlicher Meditation) sich in Selbst-
schen Geschichte, die Perıkopen der vergessenheıt verlıeren. In diesem Rah-
Ihora und der Propheten (Leseordnung inen finden auch die Sündenlehre, dıe
der Synagogen), ıne Bibliographie und Lehre VON der Umkehr, Ehe und amı-
eın ausführliches Stellenregister erleich- lıe, dıe gesellschaftliche Verantwortung

überaus WwW1e auch dıe Fragen Medizin undtern dıe Auswertung des
reichen Materı1als. Ethik ihren Platz, beı denen auch die
Im ersten Kapiıtel .„Übersicht“‘ ırd Probleme Geburtenkontrolle, Ab-

dıe Art der Kontinuiltät zwıischen 1blı- treibung und Genmanıpulatıon ZUT
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